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Lmtlichrr Thril.
Sei »e Königliche Hoheit der vrotzherzog habenSich unter dem 17 . April d . I . gnädigst bewogengefunden , der Oberwärterin Karoline Pelikan an der

Heil- und Pflegeanstalt Jllenau das Verdienstkreuz vom
Zähringer Löwen zu verleihen.

Gerne Königliche Hoheit der Grotzyerzog habenunterem 23 . April d . I . gnädigst geruht , den NotarRudolf Schultheis in Durlach auf sein unterthänigstesAnsuchen wegen vorgerückten Alters und körperlichenLeidens unter Anerkennung seiner langjährigen treu¬
geleisteten Dienste auf 1 . Mai l . I . in den Ruhestandzu versetzen.

Mcht-NmtlichLi Theil.
* Der türkisch -griechische Krieg .

(Telegramme .)* Canea , 24 . April . Hier sind heute zwei italienischeTransportschiffe mit einem Bataillon Bersaglieri undeiner Batterie Gebirgsartillerie eingetroffen.* Koiistanünopel, 24 . Apsil . Eine besondere Ausgabedes Blattes „Sabah " meldet : Die Höhe von Sosvaki ,die beste Position vor Tyrnavos , wurde gestern ge¬nommen. Die Division Hamidi Pascha's befindet sichvon Kozköj auf dem Marsche, um sich mit der im Me-
lunapasfe stehenden Hauptarmee zu vereinigen. — Eine
Depesche des „Jkdam " vom 23 . April Mittags meldet :Die Türken vertrieben den Feind von Kozköj und ver¬folgten ihn zwei Stunden weit. Das abgebrannte DorfDerelu wurde eingenommen . Die Griechen vereinigtensich in dem von einem Walde umgebenen , 12 Kilometervon Larissa entfernten Orte Kazaklar. — Die befestigtegriechische Position Kritiri bei Tyrnavos wird bombar-dirt . Morgen beginnt von drei Seiten ein AngriffWenn dieses für die Türken erfolgreich ist, würden siealsdann sich im Besitze aller die Ebene von Larissa be¬

herrschenden Positionen befinden . — Die Division HamidiPascha rückt stetig vor.
* Konstaulinopei , 24. April . In Salonik herrschtinfolge des zu erwartenden Bombardements Beunruhigung .Außer dem österreich-ungarischen Panzerthurmschiff „Kron¬

prinzessin Stefanie " sind auch Kriegsschiffe anderer Mächte
hinbeordert.

* Konstantinopel . 24. April . Meldung des Wiener k. k.Norrspondenz-Bureaus . Die Botschafter überreichten heute beider Pforte Noten bezüglich der Ausweisung der griechischen Un-terthanen . In den Noten wird ausgeführt , daß durch die PlötzlicheAbreise der Griechen sowohl die Geschäftsverbindungen der Tür¬ken als auch die der fremden Unterthanen gestört werden dürften.Es sei deßhalb eine Verlängerung des Termins nöthig.In den Noten wird auch verlangt, daß die Pforte auf die Em¬pfehlung der Botschafter die Ausweisung derjenigen Griechenunterlaste , welche bei Bahnen oder anderen Gesellschaften be¬dienstet sind, die fremde Interessen vertreten .* Athen, 25 . April . Die Regierung hat beschlossen,den Kampf fortzusetzen und mit um so größerer EnergieWiderstand zu leisten, als die neue Vertheidigungs -linie in Thessalien für stärker angesehen wird, alsdie bisherige an der Grenze.
* Athen, 25 . April . Eine Depesche aus Arta besagt,Laß Pentepigadia gestern besetzt und Plaka genommenwurde . Die Türken, welche Plaka räumten , stießen mitden Griechen zusammen . Das Ergebniß des Gefechts istunbekannt. — Das Westgeschwader bombardirte Niko -

polis . Prevesa wird von der Seeseite durch Kanonen¬boote, von der Landseite durch die griechischen Truppenblockirt. Gerüchtweise verlautet, im Innern von Epirusfeien Ausstände ausgebrochen .* Athen , 25 . . April . Die Griechen haben Larissavollständig geräumt . Vor ihrem Abmarsche habendie Truppen die in den Batterien befindlichen Geschützevernagelt. Alle Feldgeschütze jedoch und Munition haben> sie mitnehmen können .
* Athen , 25. April . Der Telegraphenbeamte in Larissa ,welcher gestern um 3 Uhr Nachmittags von Kavallerie ausge¬wirbelte Staubmasten wahrnahm, erbat die Erlaubnitz , das Tr -

legraphenbureau in die Luft sprengen zu lasten, erhieltjedoch den Befehl, abzureisen. Um 3^ Uhr antwortete dasBureau nicht mehr auf telegraphische Anfrage . Die Verwundetensind unter dem Schutze des Rothen Kremes in Larissa zu¬rückgeblieben . In der Umgegend von Matt haben heftigeKämpfe stattgefunden. — Nus RLVeni wird gemeldet, daßEdhem Pascha , als er von seiner Abberufung hörte, einen»roßen Vorstoß machte und die Linien der Griechen, welche ihresehr schwachen Stellungen dertheidigten, durchbrach.*
Koustautinopel, 25 . April . Amtlich wird mitgetheilt :Marschall Edh -em Pascha telegraphirte , daß der HügelLesdaki , der Hauptpunkt, der den Norden beherrscht , amFreitag genommen wurde. Die Division Hamdi Pascha

hat die Vereinigung mit den Truppen in Millorindurchgeführt. Tyrnavos ist durch die von Elassona aus¬
gegangenen Truppen besetzt worden.* Koustavlinopel, 25 . April . Nach einem TelegrammEdhem Pascha's hat die türkische Kavallerie heuteMittag Larissa besetzt .

* Paris, 26. April . Offiziell wird gemeldet , AdmiralPottier sandte den Kreuzer „ Suchet " aus Sudabainach Saloniki .
* Konstautiuopel, 26 . April . Ein Telegramm desKommandanten des epirotischen Corps an den Kriegs¬minister meldet, daß in dem der vorgestrigen Wieder¬eroberung des Blockhauses von Pentepigadia voran¬gegangenen Kampf die Verluste der Griechen über 300Tobte, 219 Verwundete und 62 Gefangene betragenhaben. Die Türken hatten 51 Tobte, 1 Offizier und72 Mann wurden verwundet. — Nach Meldungen derKonsuln aus Janina , bereitet Achmed Hifzi Pascha denVormarsch von 15 Bataillonen vor Janina gegen denFeind vor.

* Koustantinopel, 26 . April . Der Vali von Ueskuebmeldet den Abmarsch einer Abtheilung Freiwilliger von803 Mann , unter denen sich sechs Christen und fünfJuden befinden . Die Freiwilligen seien von der Bevölke¬rung beschenkt und ihre Familien mit Getreide versorgtworden. — Nach Saloniki sei von Taschlidzar auseine Abtheilung von 200 Freiwilligen abgegangen. Wei¬tere Abtheilungen seien in Bildung begriffen. Unter denFreiwilligen herrscht große Begeisterung. — Nach einerMeldung des „ Jkdam" wurden auch die griechischen Po¬sitionen von Kritiri und Lisomki genommen, so daßnunmehr außer Tyrnavos alle Positionen und Dörferder Umgegend in türkischen Händen sind .* Konstantinopel , 26 . April . Der Adjutant EdhemPaschas meldete gestern an den Kriegsminister über dieEinnahme von Tyrnavos : Die Division Nechat Paschasbedrängte die Griechen hart , die gezwungen wurden , dieHöhe von Lisvakia auszugeben . Die auf Lisvakiagehißte türkische Fahne veranlaßte die Griechen , vorTyrnavos theils gegen Tschaihissar , theils gegenLarissa zu flüchten . Nechat Pascha zog alsdann ohneWiderstand in Tyrnavos ein. Die Stadt war von denEinwohnern verlassen . Der Zustand der Häuser , sowieder Geschäfte deutete auf eine panikartige Flucht hin . Einstrenger Feldsicherungsdienst wurde sofort durchgeführt.Die Aufklärungstruppen haben sich Larissa genähert .* Saloniki , 26 . April. Es wurde beschlossen, eine Re¬
servedivision von 16 Bataillonen zu bilden. Bisher sind11 Bataillone angekommen , von denen 6 nach Aponomiund Karaturnu gesandt wurden.

I in der kurzen Zeit seiner amtlichen THSttgkeit sich wiederholter^
Dienstvergehen schuldig gemacht habe.

Das Urtheil im Prozeß Peters ,das die Disziplinarkammer noch am Samstag fällte, lautet dahinReichskommistar vr . Karl Peters ist des Dtenstver
Der Reichskommistar vr . Karl Peters ist

"
des Dienst _gehensschuldig und deßhalb mit Dienstent¬lassung zu bestrafen . Soweit er schuldig ist, ist er auchdie Kosten zu tragen gehalten. Der Gerichtshof hat in der Ver¬urteilung des Mabruk zum Tode und in der Vollstreckung des¬selben ein Dienstvergehen erblickt. Die Todesstrafe war tndiesem Falle unberechtigt , die Androhung derselben eine nicht zubilligende, mit den Grundsätzen einer civilisatorischen Rechtspflegenicht zu vereinbarendeMaßregel. Das Gericht ist davon über¬zeugt, daß die geschlechtlichen Beziehungen des Mabruk zu denWeibern zu dem harten Urtheil wesentlich mitgewirkt haben.Die Hinrichtung des Mabruk ist zu Unrecht erfolgt. Dagegenhat sich der Gerichtshof bezüglich der an Malamia gestelltenForderung der Wewer, der Durchpeitschung der letzteren und derKettrnhaft der Jagvdjo von einer Schuld des Angeschuldigtennicht überzeugen können . Prügelstrafe auch bei Weibern, na¬mentlich solcher in Kettenhaft, sei in Afrika nicht ungewöhn¬lich. Die Hinrichtung der Jagvdjo, die als Kettengefangene dieFlucht ergriffen hatte, glaubt der Gerichtshof nicht durchausmißbilligen zu können , da die Androhung der Todesstrafefür solchen Fall zulässig erschien und in diesem Falle eine ArtKriegsgericht gesprochen hatte und keine Persönlichen oder ge¬schlechtlichen Motive des Angeschuldigten zu dem harten Urtheilgeführt haben. Falsche Berichterstattung durch den Angeschul-dtgten hat der Gerichtshof in vollem Umfange der Anklage fürnachgewiesen erachtet und angenommen, daß der Angeschuldigtedie wissentlich unwahren Angaben gemacht habe, weil er seineHandlungsweise vor seinem Vorgesetzten Gouverneur nicht ver¬antworten zu können sich bewußt war . Dies sei ein schweresDienstvergehen, das geeignet sei, das Ansehen des Amtes zu unter -

Neueste Nachrichten und Telegramme* Liegnitz , 26. April . Die Maurer sind hier in denAusstand zetteten, ans sämmtlichen Bauten wird nichtmehr gearbeitet. Jnsgesammt sinken etwa 1000 Arbeiter.* Dresden , 25 . April. Ihre Majestät die Königinist heute Mittag zu vierwöchigem Kurgebrauch nachKarlsbad abgereist .
* Wien , 25 . April . Heute Mittag 1 Uhr ist SeineMajestät Kaiser Franz Josef in Begleitung des Erz¬herzogs Otto vom hiesigen Nordbahnhof nach Peters¬burg abgereist. Im Gefolge des Kaisers befinden sich derMinister des Aeußern, Graf Goluchowski . der Chef desGeneralstabes , Feldzeugmeister Frhr . v . Beck, General¬adjutant General der Kavallerie Graf Paar , Feldmar¬schalllieutenant Bolfras v . Ahnenburg, OberstforstmeisterFürst v. Mantenuovo , der russische MilitärbevollmächtigteOberstlieutenant Woranin . Der Kaiser wurde aus derFahrt zum Bahnhofe von der sehr zahlreich versammeltenMenschenmenge mit begeisterten Hochrufen begrüßt.* Wien , 25. April. Die „Wiener Zeitung" veröffent¬licht die Sprachenverordnungen für Mähren , welchemit denen für Böhmen vollkommen identisch sind .* Stockholm, 24. April. Der Reichstag hat heutedie Vorlage , betreffend die Reform der Reichsbank , an¬genommen. Die Reichsbank erhält darnach in Zukunftein Monopol für die Ausgabe von Banknoten.* London, 26 . April . Die in Dorchester liegende13 . Batterie hat Befehl erhalten, sich zum Abgang nachTransvaal bereit zu halten.* Rom , 25 . April . Drei wegen Verdachts der Mit¬schuld an dem Attentat gegen Leine Majestät KönigHumbert verhaftete Personen Pietro Collabana ,! Pasqua Veneraba und Frederico Gudini sind heutefreigelaffen worden.

* St . Petersburg , 25 . April . Der „Regierungsbote"bringt einen sehr warmen Begrüßungsartikel in Bezugauf die Kaiserznsammenkunft , welcher hervorhebt, daßbeide Kaiser auf der Hochwacht des europäischen Friedensständen.
* St Petersburg , 25. April. Der Verweser des Mi -l nisterimns des Aenßeren , Graf Murawjew , ist znmMinister des Aeußern ernannt worden .* St . Petersburg , 25 . April . Oberst v . Becker vomMoskauer Leibgarderegiment ist zum Kommandeur des 85 . Wt-borg'schen Infanterieregiments , besten Chef Seine Majestät derDeutsche Kats er ist, ernannt worden .* Belgrad , 24 . April . Unter den Zugeständissen derPforte befindet sich auch ein Befehl des Sultans an denMinisterrath , betreffend hie Revision des vorjährigen Er¬lasses über die offizielle Anerkennung der serbischen Nation .* Konstautinopel, 25 . April . Das Ansuchen Bulga¬riens wegen Ertheilung der Berste ist nicht endgiltig!

zurückgewiesen worden. Der bulgarische diplomatische! Agent Markow begab sich heute Abend zum Mdiz -Kiosk.Am Nachmittag fand ein außerordentlicher Minister¬rath statt .
* Konstantinopel , 26. April. Edhem Pascha ist derNischamJmtiaz -Orden ; den Kommandeurender sechs Divisionender Grohkordon des Osmanie -Ordens verliehen worden.

Grotzherzvgthuni Baden .
Karlsruhe . 26. April.^ (Entgleisung .) Am 24. d. M . ist in der Kriegstraßevor der Brauerei Moninger ein Zug der Lokalbahn entgleistund dabet der Gepäckwagen umgestürzt, wodurch der Zug eineeinstündige Verspätung erlitten hat . Personen kamen nicht zuSchaden .

IV . Osfenbnrg , 26. April . Die gestrige Vertrauensmänner »Versammlung der Deutschen demokratischen Partei war> von 120 Personen besucht . Es wurde beschlossen , sich unter demNamen „Deutsche Bolkspartei in Baden" neu zu organtstren.Zum Vorsitzenden des engeren Ausschusses wurde ProfessorHeimburger -Karlsrnhe gewählt .
I

Verschiedenes .
f Berlin , 26. April . Eine Ambulanz des Rothen Kreuze «ist nach Athen abgegangen . Dieselbe besteht aus demOberstabsarzt Korsch, dem Stabsarzt Velde, einem Oberlazareth-gehilfen, einem Lazarethgehilfenund fünf Schwestern des Victoria-Hauses für Krankenpflege .
4 Leipzig , 25. April. (Telegr.) Die erste VersammlungDeutscher Psychiater und Neurologen trat gesternunter dem Vorsitze des Geheimraths Flechsig -Leipzig zu-geschuldigte sich Verdienste um die Kolonien erworben ; dies « 'Emen .

(Telear ) Emil Aoln a-ttern von
Auer MW « ung der Straft

M e? nach H°uft L
"

M -Räder gingen über seine Schenkel ; ein Pferdehuf streifte seineStirn , während ein Wagentheil seine Rippen abschürste. Dochwurde er nicht schwerer verletzt.
Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

graben. Bon den dem Angeschuldigten vorgeworfenen anstößigenAeußerungen hat der Gerichtshof nur die Aeußerung gegen vr .Baumann als der Form und Inhalt nach brutal gegen den An¬geklagten herangezogen . Es sei nicht zu verkennen, daß der An-

diese Verdienste in eine Zeit fallen, in welcher der Angeschuldigtenoch nicht Beamter war . Als schwerstes Vergehen ist die un¬richtige Berichterstattung angesehen . Der Gerichtshof hat deshalbauf Dienstentlassung erkannt. Zu einer Belastung eines Theilsder Pension lag keine Veranlassung vor, da der Angeschuldigte
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ratll l >r . v . 8allrvürlr .

3 . VomnuL « kür Violine in V -dur
Herr OsorK Llorloek .

4 . Os » tl <1» s ci smoun , kiir Klavier . . Vr . lüs ^t .
Vräniein Karola Kapkerer .

5 . XamsrlsEslL kiir Oeiio (bearbeitet
von V . LenLsrt ) . R . 8obuwann .

Ksrr Wilbslm kabele .
6 . ^ 1t »urrrlrlstl kiir 8treiekorebsster . . lt . IVaAner .

8vbüler der Anstalt .
7 „ Olorls ln « xvslsls Vs » " kiir aekt -

stimmig . Olror, 8treiekorebsster , Klavier
und Harmonium . 0 . Kübner .
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— - Vsmssnttt ^Liu -Uolr 700,OVO I ^nuss. -- —
HiedsrlLKSn an allen dsdsutsndersn ? 1ät2sn . C-335 .13 .

V . v . Lsetkoven .

GM. Allsemtmim flr Wk
zu Karlsruhe

zugtM Tlimtersmute (Opem- u. Kkliauspielslkn̂ ).
Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der

Grofiherzogin Luise von Bade«.
In Folge vielfach geäußerter Wünsche und in Rücksicht auf die gel¬

tend gemachten Bedürfnisse auswärtiger Schüler wird der auf den 1 . April
d. I . festgesetzte

E .20.1 .

Anfang der neuen SornmerLmse aller Jacher
auf den 1s HÄR Ä » «G » verlegt.

Die Satzungen des Großh . Konservatoriums für Musik sind kostenfrei
zu beziehen durch die Direktion , ferner durch die Musikalienhandlungen
der Herren Friedr . Doert , Ose . Laffert ' s Nachf . ( Hugo Kunz ) ,
HauS Schmidt ( Nachf . von Kieuer L Co.) , durch Herrn Hof-Piano-
s tefabrikant 8 «dw . Schweisgut , die Ptanofortehandlung von H . Mau¬
rer und Herrn Hof - Instrumentenmacher I . Padewet in Karlsruhe .

Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den
Direktor

Professor Keinrich Hrdenstein , Sofienstr . 35 .

(Sprechstunde täglich — außer Sonn - und Feiertags — von 2—3 Uhr
Nachmittags.) E .20.2.

Weinversteigerung . §
Mittwoch den 28 . April I8S7 , Mittags 12 ^ Uhr , zu SL

Dürkheim a . Haardt im Saale des Hotel Häußltng läßt Herr
Bankoberinspektor und Gutsbesitzer
Julius OoldsedriM in Oü ^ tielirr

( Besitzer des früher Ludwig Fitz ' schen Weingutes daselbst) :
ca . 40,000 Liter l8S5r und
ca . 400,000 Liter L8S6r Weine

eigenes Wachsthum und aus selbst gekelterten Trauben der besseren
und besten Lagen von Dürkheim und Ungstein durch den Unterzeich¬
neten Kgl. Notar versteigern.

Sämmtliche Weine find reine Natnrweine , wofür jede
Garantie übernommen wird.

Probetage : 14 . und 20 . April , sowie am Bersteigerungstage,
28. April , im Hotel Häußling . D .737 .5.

Dürkheim , den 30 . März 1897 .
Kniegen , Kgl. Notar.

WOGGGGOGGOMMGGGGGOGKB

Z
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Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Berschollenlieitsverfalire «.

E '240.1 . Nr . 8360. Waldshut .
Emil Mühlhaupt , geboren am 8 .
April 1848 zu Dangstetten , ist im
Jahre 1868 nach Nordamerika ausge¬
wandert und wird seit dem Jahre 1869
vermißt, weßhalb die Verschollenheits¬
erklärung beantragt wurde.

Der Vermißte wird deßhalb aufge¬
fordert , binnen

Jahresfrist
Nachricht von sich hierher gelangen zu
lassen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt würde . Zugleich werden alle
Diejenigen, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Vermißten zu erthetlen
vermögen , aufgefordert , hievon dem
Unterzeichneten Gericht binnen gleicher
Frist Anzeige zu erstatten.

Waldshut , den 21 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Gut .
Der Gerichtsschreiber:

Reich .
E239 .1 . Nr . 6645. Donaueschtngen .

Das Großh . Amtsgericht dahier hat
Unter dem Heutigen folgenden

Endbescheid
erlassen :

Nachdem unter dem 7 . März 1896

bezüglich der am 28 . Juni 1852 zu
Jppingen geborenen und zuletzt dort
wohnhaft gewesenen Dtenstmagd Marie
Gönner vorschriftsgemäß Vorbescheid
erlassen wurde und seither Leben oder
Tod der Vermißten nicht festgestellt
werden konnte , wird dieselbe unter Ver¬
füllung in die Kosten oes Verfahrens
für verschollen erklärt.

Donaueschingen , 17 . April 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Gäßler .
Erbeinweisuug.

E -168 . 2 . Nr . 3155 . Ettlingen .
Der Bäcker Franz Josef Kary in Ett¬
lingen hat um Einsetzung in den Besitz
und die Gewähr des Nachlasses seiner
am 21 . März 1897 verstorbenen Ehe¬
frau , Theresia, geb. Diebold, gebeten .

Etwaige Einsprachen gegen dieses Ge¬
such sind innerhalb 4 Wochen dahier
vorzubringen.

Ettlingen, den 15 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez.) Zimpfer .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Gut .

E 136 .2 . Nr . 7395 . Lahr . Die
Witwe des Landwirths Andreas Erb ,
Maria , geborne Bühler von Ottenheim,

hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres verstorbenen
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen , wenn nicht binnen
3 Wochen Einsprachen dagegen er¬
hoben werden.

Lahr, den 8 . April 1897 . :
Großh . bad . Amtsgericht. ,

(gez.) Mündel . !
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Eggler .

Handelsregister-Einträge . >
E :235 . Nr . 18537 . Mannheim .

'

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
Zu O .Z . 301 Ges .Reg. Bd . VII .

Firm : „Bierbrauerei Durlacher
Hof A . G. vorm . Hagen " in Mann¬
heim . Karl Friedrich L 'stoile und Karl
Zuberer , beide in Mannheim, sind zu
Collektivprokurtsten bestellt in der Weise,
daß beide zusammen berechtigt sind, die >
Firma der Gesellschaft per Prokura zu
zeichnen . /

Mannheim , 21 . April 1897 . '
Gr . Amtsgericht III : j

Mittermaier . :
E :236. Nr . 17535 . Mannheim . -

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
Zu O .Z . 268 Ges .Reg. Bd . VII .

Firma : „Rheinische Creditbank "
in Mannheim mit Zweigniederlassungen
in Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe und
Konstanz . Otto Römer in Freiburg i . B .
ist als Prokurist bestellt und berechtigt ,
die Firma in Gemeinschaft mit einem
weiteren, zur Zeichnung Ermächtigten
zu zeichnen .

Mannheim, 21 . April 1897.
Großh . Amtsgericht III :

Mittermaier .
E :237 . Nr . 17,814. Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
Zu O .Z . 260 Ges .Reg. Bd . VII .

Firma : „Evangelischer Verein in
Mannheim " . An Stelle des aus
dem Vorstände ausgeschiedenen Pfarrer
Friedrich Herrmann in Mannheim ist
Holzhändler Karl Gerwtg in Mannheim
als Mitglied des Vorstandes gewählt
und berechtigt, die Firma in Gemein¬
schaft mit einem weiteren Vorstands¬
mitglied zu zeichnen .

Mannheim, 21 . April 1897.
Gr . Amtsgericht III :

Mittermaier .
E :238. Nr . 18058 . Mannheim .

Zu O .Z . 263 Ges .Reg . Bd . VII . Firma :
„Mannheimer Lagerhaus - Gesell¬
schaft " in Mannheim mit Zweignieder¬
lassung in Ludwigshafen a . Rh ., wurde
heute eingetragen :

Durch die Generalversammlung vom
3 . April 1897 wurde die Erhöhung des
Grundkapitals um 510,000 Mark durch
Ausgabe von 425 auf den Inhaber
lautenden Aktien , über je 1200 Mark
mit der Maßgabe beschlossen, daß die
Ausgabe der Aktien zu dem Kurse von
110 °/o erfolgt . Den bisherigen Aktio¬
nären ist ein Bezugsrecht in der Weise
eingeräumt, daß auf je 15,000 Mark
alte Aktien vier neue Aktien bezogen
werden können - Aktionäre, die für
weniger als 15,000 Mark alte Aktien
besitzen, können beanspruchen auf 4200
Mark alte Aktien eine neue Aktie , auf
7800 Mark alte Aktien zwei neue Aktien
auf 12000 Mark alte Aktien drei neue
Aktien.

Z 24 Ziffer 3 lit . d und d der Sta¬
tuten wurden geändert und neu gefaßt.

Mannheim, 21 . April 1897.
Gr . Amtsgericht III :

Mittermaier .
E :233. Nr . 3505. Eberbach . I . Jns

Firmenregister wurde zu O .Z . 194 , be¬
treffend die Firma „F . Ra mann ",
Buch-, Kunst -, Musikalien- und Schreib¬
materialienhandlung in Michelstadt mit
Zweigniederlassung in Eberbach einge¬
tragen : „Die Zweigniederlassungwurde
aufgehoben" .

2 . Unter O .Z . 199 desFirmenregisters
wurde eingetragen : die Firma „F
Ramann " in Eberbach. Inhaber ist
Kaufmann Franz Ramann in Michel¬
stadt. Derselbe ist verheirathet mit Jda
Paultne Marie geb . Püschel von Berlin .
Nach dem zu Michelstadt unterm 31 .
Oktober 1896 errichteten Eheberedungs-
protokoll ist den ehelichen Verhältnissen
die Errungenschastsgemeinschaft nach
Katzenellenbogener Landrecht zu Grunde
gelegt.

3 . Zu O . 199 des Firmenregisters ,
betreffend die Firma „F . Raman n" !
in Eberbach, wurde eingetragen : In - !
Haber ist Kaufmann Wilhelm Hubert
Josef Königs in Michelstadt . Derselbe

'

ist verheirathet mit Anna Emilie Lina -
geb . Ramann aus Berlin . In dem zu !
Mtchelstadt am 20. April 1897 errich¬
teten Eheberedunasprokokollist dieGüter-
trennung vereinbart . Dem Kaufmann
Franz Ramann in Michelstadt ist Pro¬
kura ertheilt .

Eberbach, den 21 . April 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

König .

E . 213. Nr . 3616 . Boxberg . In
das diesseitige Firmenregister wurde
heute eingetragen:

Zu O .Z . 61 , Firma : „Johann
Wegert " in Kupprtchhausen .

Inhaberin der Firma ist nach Ab¬
leben des Johann Wegert, dessen Wittwe
Rosina, geb . Diez in Kupprichhausen .

Zu O .Z . 136, Firma : „PH . Ktltz "
in Unterschüpf .

Inhaberin der Firma ist nach Ab¬
leben des Philipp Kilz, dessen Wittwe
Katharina, geb. Quenzer in Unterschüpf .

Zu O -Z . 168, Firma : „Jos . Ktsten -
berger " in Oberwittstadt .

Die Firma ist erloschen .
Unter O .Z . 182: Die Firma : „Mich .

Braun in Oberwittstadt" .
Inhaber der Firma Michael Braun ,

Kaufmann in Oberwittstadt, verheirathet
mit Anna Rosa Endres von Würzburg ,
ohne Ehevertrag .

Unter O .Z . 183 : Die Firma : „Jo¬
hann Thren in Gommersdorf" .

Inhaber der Firma : Johnn Thren ,
Kaufmann in Gommersdorf . Derselbe
ist verheirathet mit Barbara , geb . Weber.
Nach dem am 21 . Januar 1876 in Kraut-
Heim errichteten Ehevertrag ist die ehe¬
liche Gütergemeinschaftauf einen beider -
seitigen Einwurf von 20 M . beschränkt .

Unter O .Z . 184 . Die Firma : Wil¬
helm Welz in Bobstadt" .

Inhaber der Firma : Wilhelm Weh
Kaufmann in Bobstadt. Derselbe i
verheirathet mit Anna, geb . Leonhard
von Bobstadt. Nach dem am 27 . August
1895 errichtetenEhevertrag ist die eheuche
Gütergemeinschaftaufeinenbeidersettigen
Einwurf von 30 M . beschränkt .

Unter O .Z . 185 : Die Firma „I .
Stumpf in Krautheim" .

Inhaber der Firma : Jnnocenz Stumpf ,
Kaufmann in Krautheim, verheirathet
mit Wilhelmine, geb. Hofmaier, ohne
Ehevertrag

Boxberg , den 8 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Wolf .
E,216. Nr . 3218 . Walldürn . In

das Firmenregister wurde heute ein¬
getragen :

1 . Unter O -Z . 47, „Firma Wm .
Stalf in Walldürn " . Inhaberin der
Firma ist Schlosser Wilhelm Stalf
Wittwe, Emma, geb . Ziegler in Wall¬
dürn .

2 . Unter O .Z . 67, „Firma I . S .
Böhr er in Hüpfingen" . Die Firma
ist erloschen .

3 . Unter O .Z . 145 , die Firma Ste¬
phan Kaiser in Hüpfingen.

Inhaber der Firma ist Kaufmann
Stephan Kaiser in Höpfingen. Derselbe
ist verheirathet mit Stephanie Armella
Böhrer von Höpfingen. Nach dem am
27 . September 1892 hier abgeschlossenen
Ehevertrag besteht zwischen den Stephan
Kaiser Eheleuten die gesetzliche Güter¬
gemeinschaft , mit der Abweichung jedoch,
daß jeder Ehetheil nur den Betrag von
100 M . in die Gemeinschaft einwirft,
während alles übrige Vermögen mit
den darauf haftenden Schulden
der Gemeinschaft arsgeschlossen
verliegenschaftet wird.

Walldürn , den 21 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schindler .
E,203 . Nr . 6877. Rastatt ,

das Gesellschaftsregister zu O .Z .
zur Firma Geschwister Langenbuch
in Rastatt, wurde heute eingetragen:

Die Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Rastatt, 17 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Farenschon .
E^ 2 . Nr . 4755. Kehl . Zu O -Z -

306 des diesseitigen Firmenregisters
wurde heute eingetragen:

Firma : Eugen Hägele in Stadt -
Kehl . Inhaber ist : Eugen Hägele,
lediger Kaufmann in Stadt Kehl .

Kehl, den 13 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Rinderte .
E :138 . Nr . 7822. Lörrach . Zu

O .Z . 176 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen :

Seit 1 . April 1897 führt die Firma
„Johann Schleiniger " in Lörrach
den Zusatz „Consumhaus Lörrach ".

Lörrach , den 12 . April 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Nüßle .

von
und

In
35,

Berwaltuugssachen.
E 249 . Nr . 150. Brette » .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessunas-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung:

1 . Brette « , Montag den 3. Mai ,
Vormittags 9 Uhr-

2 . Stein » Donnerstag 6 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr-

3 . Diedelsheim , Samstag den
8 . Mai , Vormittags 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
8 Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Betheiligten auf dem
Rathhause aufliegt- etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichnißvor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch find dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ber-
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligteu von
amtswegen beschafft werden müßten.

Bretten , den 23. April 1897 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

Münz.
E .163 .2 . Nr . 1454. Basel .

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung soll vergeben werden die Lieferung
von:

1 . Eichen . Brückenschwellen 1/463 cbm
2 . Forlenen Gedeckflöckltngen, 6 vm

stark . 510,13 <zm
Forlenen Gedeckflöckltngen, 8 cm

stark . 24,30 ym
Forlenen Gedeckflöckltngen, 9 om

stark . 29,60 qm
Angebote hierauf sind schriftlich , ver¬

schlossen und mit der Aufschrift „Ange¬
bot auf Brückenhölzer" versehen , läng¬
stens bis

Samstag den 8 . Mai d . I .»
Nachmittags 6 Uhr»

bei dem Unterzeichneten etnzuretchen .
Bis zu diesem Termine liegen die Lie¬
ferungsbedingungen und das Holzver-
zeichniß zur Einsicht hier auf oder wer¬
den auf portofreie Anfrage abgegeben .

Als Zuschlagsfrtst werden 3 Wochen
festgesetzt.

Basel, den 15 . April 1897.
Der Großh . Bahnbauinspektor.

Nntzholzverkanf
im Domänenwald Hagenschieß .

E .223.1 . Nr . 716. Gr . Bezirks¬
forstei Pforzheim verkauft aus Do¬
mänenwald mit Borgfristbewilligung am

Montag den 3 . Mai d. I .»
Morgens S Uhr im Seehans
a. durch schriftliche Angebote;

(Loose Nr . 101—221 ) 213 Nadelstämme
I . u . II . Klaffe , 633 dto . III ., 3960 dto .
IV ., 620 dto . V . Kl ., 472 Nadelsägholz
(meist weißtannenes Starkholz ) und 21
Sägforlen . Die Angebote pro Fest¬
meter für einzelne Loose find bis läng¬
stens zum Termin verschlossen, mit Auf¬
schrift „Angebot auf Nutzholz " einzu¬
reichen .

d . Hierauf durch Versteigerung:
(Loose Nr . 301 —420) 5 Spaltfichten,
65 Nadelstämme I . und II . Klasse, 114
dto . III . , 573 dto . IV . und V . Klasse,
26 Lärchen , I . und II . Klaffe , 117 Na¬
delklötze und 57 Sägforlen .

Angebotsverzeichnisse für die Sum -
misston und Listenauszüge durch die Be¬
zirksforstet, sowie auf dem Seehaus .

Die Forstwarte Maier , Mefferschmidt
und Kramer auf Seehaus , Künkele in
Pforzheim , Keller in Eutingen und
Bauer in Mefern zeigen das Holz auf
Verlangen vor._

Berichtigung.
E 263. Karlsruhe . Die öffent¬

liche Zustellung in Sachen Mathers
gegen Mathers vom 11 . April 1897
wird dahin berichtigt, daß der Termin
nicht vor der III ., sondern vor der I .
Civilkammer Großh . Landgerichts hier
stattfindet.

Karlsruhe , den 24. April 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

_ Falk .

vr. vvllKsrtr,
Irrt fllr Klagen- u . Dsrmleiöen,

voluit jstLt E .262 .1182
n . SrooL .

Druck und Verlag der G . B . auin - schen Hofbuchoruckerei in Karlsruhe .
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